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Mitteilung für die öffentliche Sitzung des Kulturausschusses am 06.10.2021 
  
Design-Thinking als Methode der Weiterentwicklung der Volkshochschule  
in der Ravensberger Spinnerei  
 
 
Volkshochschulen haben den gesellschaftlichen Auftrag, Bildung für alle Bürgerinnen und Bürger zu 

ermöglichen. Die VHS Bielefeld hat durch ihren Sitz im Ravensberger Park das Potential, zum einen 

die Anbindung an die Stadtmitte auszubauen und zum anderen die Kooperation mit den anderen 

Kultur- und Bildungseinrichtungen der Stadt und insbesondere des Parks zu kultivieren. 

  

Mit den derzeitigen inhaltlichen und räumlichen Strukturen ist die Volkshochschule allerdings an ihre 

Grenzen gestoßen.  

 

Im Hinblick auf die Weiterentwicklung der Arbeit der Volkshochschule sowie der Ravensberger 

Spinnerei als Bildungsstandort soll ein Design-Thinking-Prozess mit dem niederländischen 

Planungsbüro Aat Vos, dessen Expertise in diesem Bereich international anerkannt ist, durchgeführt 

werden.  

 

Der Design-Thinking-Ansatz bezieht alle wesentlichen Akteure und Akteurinnen ein, die die 

Volkshochschule nutzen, und erarbeitet Vorschläge für mögliche inhaltliche und räumliche 

Veränderungen für eine moderne Erwachsenenbildung in Bielefeld. Die Öffnung der Volkshochschule, 

frei zugänglich, attraktiv, inklusiv und bürger- und bürgerinnennah, ist die Voraussetzung dafür, den 

Bedürfnissen nach einer partizipativen Erwachsenenbildung gerecht zu werden.  

 

Wünschenswert wäre es, neue Formate des analogen und digitalen Lernens zu implementieren und 

innovative Erlebnis- und Kommunikationsräume zu schaffen. Grundbildung, digitale Teilhabe und 

demokratisches Lernen sollen durch offene und partizipative Konzepte gestärkt, kulturelle, sprachliche 

und gesundheitliche Bildung durch neue Formate erweitert werden. Die berufliche Bildung und die 

Integrationskurse werden durch neue inhaltliche und räumliche Konzepte ausgebaut.  

 

Diese Grundideen für ein neues VHS-Konzept sollen in dem Design-Thinking-Prozess ausgearbeitet 

und mit Leben gefüllt werden. 

 

Das Ziel dieses Prozesses ist eine Volkshochschule als Ort der Bildung, der Kommunikation, der 

Inspiration, der Orientierung und der Information, um für die Herausforderungen der Zukunft 

aufgestellt zu sein. 
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